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Man muß nicht nur essen,
sondern man muß auch verdauen.

Wenn die Verdauungen beschwerlich sind, zieht der Organismus
nicht den Nutzen aus den Speisen, den er daraus ziehen müßte, weil
die Assimilation der Nahrung unvollständig ist; infolgedessen stellt
sich, bald Entkräftimg ein.

Schlechte Verdauungen rühren hauptsächlich von mangelhafter
Darmtätigkeit her, und es wird allgemein angenommen, daß die
Hanptnrsäehe der mangelhaften Tätigkeit des Magens in den meisten
Fällen in einer Verarmung des Blutes zu suchen ist.

Darum bessert sich unter der Einwirkung der Pink Pillen der
Zustand aller an Verdauungsstörungen leidenden Personen so gründ-
lieh und oft sogar auf überraschende Weise.

Die Pink Pillen erneuern in der Tat das Blut und gehen ihm,
wenn es verarmt ist, seinen Reichtum an roten Blutkörperchen und
an Hämoglobin wieder; dadnreh sorgen sie für eine gute Ernährung
und folglich auch für eine gute Tätigkeit der Organe.

Da die Pink Pillen ferner ein wirksames Stärkungsmittel für die
Nerven sind und außerdem die den verschiedenen Organen eigene
Tätigkeit außerordentlich anregen, so üben sie einen ganz besonders
heilsamen Einfluß auf das Allgemeinbefinden aus.

Die Pink Pillen sind zn haben in allen Apotheken, sowie im De-
pot: Apotheke des Bergues, quai des Bergues, 21, Genf. Fr. 2 per
Schachtel.
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Zahnpraxis

F. fl. Galimann
Zürich 1, Löwenstr. 47
(Löwenplatz), Bankgebäude
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Künstlicher Zahnersatz
festsitzend und ansnehmbar

mit Injektion und Narkose
Spezialität : Gutsitzender
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Reparaturen sofort
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Der neue Petrolsosherd „HEIDENIA"
Triumph der Technik

Patente in allen Staaten.Kein
Docht, kein Vorwärmen mit
Sprit etc., keine Düse, keine
Pumpe, keinen Behälter an
der Wand, größte Zuverläs-
sigkeit, höchste Leistungs-
kraft. 2 und 3fl. Pumpen-
herde, Mannfix, Primus und
Optimus, können anf Heide-
nia umgeändert werden.
Verlangen Sie Preisofferte.
- 2 Jahre reelle, schriftliche
Garantie. Prospekt gratis
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Huber & Furrer
Sulz-Werthur
(Station Attikon)
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